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Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Das für unser Projekt ereignisreiche Jahr 2009 neigt sich seinem Ende zu; die 
Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel stehen vor der Tür. Dankbar blicken wir 
zurück auf einen unfallfreien Bausommer und auf die erfolgreiche Fertigstellung 
und Eröffnung der Neuen Monte Rosa-Hütte. Wir blicken auch zurück auf die 
Verleihung zweier weiterer Preise für das Bauwerk, nämlich den Milestone 2009, 
Sonderpreis Nachhaltigkeit, der herausragende Projekte im Schweizer Tourismus 
würdigt, und das Pfefferzeichen 2009, welches aussergewöhnliche Leistungen in 
Gastronomie, Hotellerie und Tourismus auszeichnet, in der Kategorie Tourismus. 
Bereits im Jahr zuvor hat das Projekt den Holcim Award Bronze 2008 Europe 
erhalten. Diese Auszeichnungen bestärken das Projektteam in der Ansicht, auf dem 
richtigen Weg zu sein, und motivieren es zu weiteren Anstrengungen, noch besser 
zu werden.  

 

 
 
Reto Jenatsch, der Vositzende 
des Projektsteuerungs-
ausschusses Neue Monte 
Rosa-Hütte, präsentiert den 
Milestone Sonderpreis 
Nachhaltigkeit. 
(Foto: www.htr-milestone.ch) 

 

 
 
Meinrad K. Eberle, Projektleiter 
Jubiläum 150 Jahre ETH Zürich, 
nimmt das Pfefferzeichen in der 
Sparte Tourismus entgegen. 
(Foto: www.pfefferzeichen.ch) 

 

 

Neue Monte Rosa-Hütte SAC 

 

 



Besonders dankbar blicken wir zurück auf die grosse Unterstützung von vielen Seiten, die das Projekt 
erfahren hat, nicht zuletzt natürlich von den Gönnern und Sponsoren, die die Realisierung der Neuen 
Monte Rosa-Hütte mit ihrem Engagement erst ermöglicht haben. Dafür bedanken wir uns noch 
einmal ganz herzlich. 
 
Natürlich blicken wir auch voller Vorfreude vorwärts: ins neue Jahr 2010. Am 10. März 2010 wird die 
Hütte in Betrieb genommen. Während ab dann die Alpinistinnen und Alpinisten von den Gastgebern 
Manuela und Horst Brantschen und ihrem Team in der neuen Hütte willkommen geheissen werden, 
läuft an der ETH Zürich die Forschungs- und Entwicklungsphase II, die die komplexe Haustechnik 
vorausschauend regeln und so einen Energieautarkiegrad von über 90 Prozent erreichen soll, so richtig 
an. Mit Spannung erwartet man die Daten, die per Satellitenverbindung von der Hütte an die ETH 
Zürich geschickt werden, wenn dann die ersten Gäste eine Dusche nehmen, sich ein warmes 
Schlafzimmer, eine heisse Suppe und ein kühles Bier wünschen und die Temperatur in den Räumen 
durch ihre Körperwärme beeinflussen. Alle diese Faktoren werden sich auf die Regelung der 
Haustechnik auswirken.  
 
Im neuen Jahr wird die Neue Monte Rosa-Hütte auch im Buchhandel und in Ausstellungshallen Einzug 
halten. Ende Februar erscheint im gta-Verlag die Monographie zur Neuen Monte Rosa-Hütte; 
gleichzeitig wird eine Ausstellung zum Projekt im Hauptgebäude der ETH Zürich eröffnet. In der 
Sommerferienzeit, vom 2. Juni bis am 12. Juli 2010, zeigt die Autobahnraststätte Relais du Grand Saint-
Bernard bei Martigny ebenfalls eine Ausstellung zur Neuen Monte Rosa-Hütte. Und vom 13. bis am 30. 
September 2010 reist der „Bergkristall“ sogar nach Shanghai an die Weltausstellung.  
 
Mit dieser letzten Ausgabe verabschiedet sich die Newsletter-Redaktion von Ihnen und wünscht Ihnen 
von Herzen frohe Festtage und ein glückliches neues Jahr. 
 

 

 
Die Hütte in 
winterlicher Pracht. 
Foto vom letzten 
Ausflug von 
Tonatiuh Ambrosetti 
und Philippe Carrard 
zum Monte Rosa, 
Anfang Dezember 
2009 (siehe Beitrag 
auf der nächsten 
Seite). 
 
(Foto: ETH-Studio 
Monte Rosa, 
Tonatiuh Ambrosetti) 
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gta bringt die Neue Monte Rosa-Hütte in die guten Stuben und in Ausstellungen rund um den Globus 
 
Von Marie-Anne Lerjen und Philippe Carrard, gta Ausstellungen 
 
Am 25. September 2009 ist die Neue Monte Rosa-Hütte eröffnet worden. Kurz darauf wurde sie für die 
Winterpause geschlossen. Keine Winterpause machen zurzeit die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Instituts für Geschichte und Theorie der Architektur (gta). Im Bereich „Ausstellungen“ des Instituts 
gta am Departement Architektur der ETH Zürich arbeitet ein kleines Team am Buch und an der 
Ausstellung über die Neue Monte Rosa-Hütte. 

Das Projekt, die Neue Monte Rosa-Hütte mit einem Buch und einer Ausstellung in der Haupthalle der 
ETH Zürich einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu machen, wurde bereits im Sommer 2008 
lanciert. Übernommen wurde diese Aufgabe vom gta Ausstellungen, das in diesen Bereichen über 
langjährige Erfahrung verfügt. Der Leiter des Bereichs gta Ausstellungen, Philippe Carrard, meint dazu: 
„Es gehört zu unseren Kernaufgaben, Forschung und Entwicklung der ETH Zürich im Bereich der 
Architektur einer interessierten Öffentlichkeit zu vermitteln.“ 

Wichtiger Teil von Buch und Ausstellung ist die fotografische Dokumentation des jungen Tessiner 
Fotografen Tonatiuh Ambrosetti. Philippe Carrard war durch dessen eigenwillige Aufnahmen von 
Berglandschaften auf ihn aufmerksam geworden. Ambrosetti erhielt den Auftrag den Bauprozess vom 
Start bis zum Abschluss der Bauarbeiten fotografisch zu begleiten. Von ihm stammen auch die Bilder 
des fertigen Baus, die den Medien zur Verfügung gestellt wurden.  

Im Buch zur Neuen Monte Rosa-Hütte kommen die Projektpartner, die Architekten und die beteiligten 
Experten zu Wort. Der Bau wird mit Fotografien, Plänen und technischen Angaben dokumentiert. Ein 
Essay bietet einen Einblick in die Geschichte der Wahrnehmung der Berge und die Entwicklung der 
Begeisterung für die höchsten Gipfel. Ein zweiter Essay geht auf den Kontext der Hüttenarchitektur in 
den Alpen ein. 

Die Ausstellung vermittelt das Projekt in einer räumlichen Inszenierung. Kernstück wird ein Modell der 
Neuen Monte Rosa-Hütte im Massstab 1:10 sein. Die Ausstellung wird auch an weiteren Standorten 
gezeigt werden.  

In Präsentationen wird die Neue Monte Rosa-Hütte SAC bereits vom 12. bis 16. Januar 2010 an der 
swissbau 2010 in Basel, vom 18. bis 21. Januar 2010 am World Future Energy Summit in Abu Dhabi 
(Vereinigte Arabische Emirate) und vom 26. bis 29. Januar 2010 am Energy Congress in Riad (Saudi-
Arabien) vorgestellt.  

 

 
 
 
 
 
 
Arbeitsplatz auf 3000 Metern über 
Meer: Tonatiuh Ambrosetti in Aktion. 
(Foto: Marcel Baumgartner) 

 

 



Publikation und Ausstellung 

Ausstellung:  Mittwoch, 24. Februar – Donnerstag, 25. März 2010 

 Haupthalle, ETH Zürich, Rämistr. 101, Zürich 

 

Titel: Neue Monte Rosa-Hütte SAC 

 Ein autarkes Bauwerk im hochalpinen Raum 

 Ein Gemeinschaftsprojekt der ETH Zürich und des Schweizer Alpen-Club SAC  

Eine Ausstellung des Instituts gta in Zusammenarbeit mit dem Studio Monte Rosa, 
Departement Architektur, ETH Zürich 

 

Ausstellungseröffnung und Buchvernissage: 

 Dienstag, 23. Februar 2010, 18.00 Uhr  

 ETH Zürich, Rämistr. 101, Zürich 

Wir bitten Sie zu beachten, dass bereits der 24. Februar kommuniziert worden ist. 
Leider musste die Eröffnung um einen Tag vorverschoben werden. 

 

Publikation: Neue Monte Rosa-Hütte SAC 

 Ein autarkes Bauwerk im hochalpinen Raum 

ETH Zürich (Hg.), Vorworte von Ralph Eichler, Meinrad Eberle, Reto Jenatsch, Franz 
Steinegger / Beiträge von Marie-Anne Lerjen, Adolph Stiller / Gespräch mit Akos 
Moravánszky, Andrea Deplazes, David Gugerli / Fotografien von Tonatiuh Ambrosetti/ 
Ausführliche Projektdokumentation 

 gta Verlag, Departement Architektur, ETH Zürich 

 Zürich 2010; 23 x 27 cm, ca. 196 Seiten 

 Drei separate Auflagen in den Sprachen Dt., Engl., Franz. 

 Verkaufspreis: ca. CHF 65 

Weitere Informationen: 

www.ausstellungen.gta.arch.ethz.ch 

www.tonatiuh.ch 

  
Redaktion: Eva-Martina Keller 
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